Physik – Klasse 10
Kontrolle, Aufgaben
Seite: 1

Leistungskontrolle ‑ Kinematik

Quelle: Physik ‑ Vorbereitung, S. 251 Abschn. 2.5.1


S. 188 Abschn.

Gruppe  A:
1) Wie ist die Geschwindigkeit eines Körpers definiert?
3P

2) Unter welcher Bedingung ist eine Bewegung beschleunigt? 
2P

3) Wie ändert sich die Geschwindigkeit bei der gleichmäßig beschleunigten Bewegung?
1P

Rechenaufgaben:
4) Lehrbuch (Lb)  S. 33 Nr. 8
5P

5)
S. 35 Nr. 3
5P

6)
S. 37 Nr. 4
3+5P

7)
S. 37 Nr. 7
5P

Gruppe B:
1) Wie ist die Beschleunigung eines Körpers definiert?
3P

2) Unter welcher Bedingung ist eine Bewegung gleichmäßig beschleunigt?
2P

3) Was für eine Bewegung ist der freie Fall?
1P

Rechenaufgaben:

4) Lehrbuch (Lb)
S. 33 Nr. 9
5P

5)
S. 35 Nr. 5
5P

6)
S. 37 Nr. 5
3+5P

7)
S. 37 Nr. 8
5P

Bewertung:


29 ‑ 27 P = 5


26 ‑ 23 P = 4


22 ‑ 19 P = 3


18 ‑ 15 P = 2


14 ‑ 0  P = 1

Lösung Gruppe A:

Wichtige Schwerpunkte:
1) Definiert als Quotient (Verhältnis) aus zurückgelegtem Weg und verbrauchter Zeit eines Körpers.
2P +1P (Formel)

2) Da Geschwindigkeit ein Vektor ist, so dass jede Änderung sowohl von Richtung als auch Betrag eine Beschleunigung ist, was durch eine äußere Kraft verursacht wird.


2P

3) Der Betrag der Geschwindigkeitsänderung ist konstant, d.h. Kraft wirkt gleichmäßig. (konstant)
1P

4) S. 33 Nr.8


geg.:
a = ‑0.4 m/s˛
 ges.: s


v = 72 km/h = 20 m/s


Lösung:


t = v/a = 20 m/s / 0.4 m/s˛ = 50 s
2P


s = a/2 ( t˛ = 0.4/2m/s˛ ( 50˛ s˛ = 0.2 ( 2500 m


s = 500m
2P


Der Weg zur Station muss 500m betragen.
1P

5) S. 35 Nr.3


geg.:
t = 3s
ges.: v0, v1

a = 1,4 m/s˛


s = 59,7 m


Lösung:


s = a/2 ( t˛ +  v0(t


v = s/t  ‑ a/2 ( t


v = 59,7 m / 3s ‑ 1,4/2 ( 3s


v = 17,8m/s
2P


v = a ( t + v


 v = 1,4m/s˛ ( 3s + 17,8m/s


 v = 4,2 m/s +17,8m/s


 v = 22m/s
2P


Der Wagen beschleunigt in dieser Zeit auf dieser Strecke von 17,8m/s auf die Geschwindigkeit 22m/s
1P

6) S.37 Nr.6


Geg.: a = 1m/s˛
ges: v


   t1 = 20s


   t3 = 20s


   t4 = 30s (Standzeit)


   s  = 1000m

Lösung:


Skizze:
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der Weg als Fläche unter der Kurve

vd

s



t


t1
t2=?
t1+t2
t1+t2+t3

s = a /2 (t1˛ + vf(t2 + a /2 (t3˛

vf = a(t1 = a(t3 = 1m/s˛(20s = 20m/s

t2 = (s - 2(a/2 (t1˛))/vf
t1 = (1000m ‑ 400m)/ 20m/s

t1 = 600m /20m/s = 30s

tg = t1 + t2 +t3
vd = s/tg = 1000m/ (20s +30s +20s) = 14,28m/s
Die Durchschnittsgeschwindigkeit beträgt 14,28m/s für die reine Fahrzeit, ohne die 30 s pro Stationsaufenthalt hinzuzufügen.

7) S. 37 Nr. 7


Geg.: richtiges Ablesen der Daten aus der Graphik Lb.-Skizze) 1P
ges.: sg

t1 = 2 s 
(rste Zeitetappe)


va = 2 m/s 
(Anfangsgeschwindigkeit)


t2 = 3 s 
(zweite Periode)


ve = 3 m/s 
(konstante Endgeschwindigkeit)


Lösung:


a = (ve‑va) /t1 = (3m/s ‑ 2m/s) /2s = 0,5m/s˛
1P


s1 = a/2 ( t1˛ + va( t = (0,5m/s˛ /2)( 2˛s˛ + 2m/s (2s


s1 = 5m
1P


s2 = ve( t2

= 3m/s (3s 


s2 = 9m
1P

Zusammensetzen der Teilwege:


 sg = s1 + s2   = 5m + 9m  damit ist 
sg = 14m

Der Gesamtweg sg beträgt 14m
1P


Lösung Gruppe B:
Wichtige Schwerpunkte:
1) Definiert als Quotient (Verhältnis) aus Änderung der Geschwindigkeit eines Körpers im Zeitintervall.


2P +1P (Formel)

2) Da Geschwindigkeit ein Vektor ist, so dass jede Änderung sowohl von Richtung als auch Betrag eine Beschleunigung ist, was durch eine äußere Kraft verursacht wird. Bedingung für die gleichmäßige Beschleunigung ist eine konstante Kraft.


2P

3) Der Betrag der Geschwindigkeitsänderung ist konstant, d.h. Kraft wirkt gleichmäßig (konstant). Die Erdbeschleunigung ist eine Naturkonstante. Sie ist eine gleichmäßig beschleunigte Bewegung.


1P

4) S. 33 Nr. 9


Geg.: t = 2s
ges.: v


s = 25m

Lösung:

v = a(t  mit a = 2s/t˛  aus  s = a/2 (t˛ eingesetzt
2P

v = (2s/t˛) (t = 2s/t = 2(25m/ 2s

v = 25m/s
2P

Die Geschwindigkeit des Wagens vor seinem Halt ist 25m/s
1P

5) S.35 Nr.5

Geg.: v = 57,6km/h = 16m/s 
ges.: t , s


a = ‑0,4m/s˛

Lösung:

v = a(t

t = v/a = 16m/s / 0,4m/s˛ = 40s
2P




1
2P

In 40s legt der Zug 320m bis zum Stillstand zurück. 
1P

6) S.37 Nr. 5

Anfertigung der Skizze mit:


1. Weg - Beschleunigung von 0m/s auf Reisegeschwindigkeit,


2. Weg - geradlinig, gleichförmige Bewegung


3. Weg - Abbremsen von Reisegeschwindigkeit auf 0m/s

Skizze:


v

v
te/2


der Weg als Fläche unter der Kurve

v/2


s



t


tg/2
tg
ts
tg+ts
tg+ts+te


3P

geg.:
ges.: v bei ts

s = 10,08 km


tg = 8min 10 s = 490s


ta = 80s


te = 60s

Lösung:


v = ss/ts

ts = tg ‑ ta ‑ te  = 490s ‑ 80s ‑ 60s = 350s 
1P

Weiterhin lässt sich für den Weg aus der Skizze ablesen:


1  P

2

1 1/2 P


Da sich die gesamte Wegstrecke nicht ändert, weiterhin die Reisegeschwindigkeit sich als End- bzw. Anfangsgeschwindigkeit aus der Beschleunigung bzw. aus dem Bremsen eingesetzt werden kann, können wir diesen Weg auch in Abschnitte aus der Durch​schnitts​geschwindigkeit v /2 bzw. aus der Hälfte der Beschleunigungszeit t /2 bestehend unterteilen. So gesehen, können wir folgenden Ansatz aufstellen, was wir auch durch Einsetzen der Beschleuni​gungen erhalten:
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2P

3
Die Strecke zwischen Beschleunigung und Abbremsen legt der Zug mit einer Geschwindigkeit von 24m/s (86,4km/h) zurück.
1P

7) S. 37 Nr.8

Geg.: t1 = 3s
ges.: s


t2 = 1,5s


t3 = 1,5s
v


v1 = 1,5m/s
1,5


v2 = 0 m/s


v3 = ‑1,5m/s

Lösung:

s = s1 + s2 + s3

3
6
t in s

s1 = v1 ( t1 = 1,5m/s ( 3s = 4,5m
2P

s2 = (v1 - v2)/2t2  (t2˛ 


= 1/2 (1,5m/s -0 m/s) /1,5s (1,5˛s˛


= 1,125m
1P


s3 = (v2 - v3)/2t3  (t3˛ 


= 1/2 (0m/s -1,5m/s) /1,5s (1,5˛s˛


= - 1,125m
1P

Ich lasse zwei Interpretationen und damit Ergebnisse zu:

1) Interpretation : s = 4,5m + 1,125m ‑ 1,125m = 4,5m
(1P)


Der Zug legt einen Weg von 4,5m zurück, da die andere Strecke nur hin und zurückgefahren wird. (Als Vektor gleich null, da hier nur Anfang und Ende rechnen)

2) Interpretation : s = 4,5m + 1,125m + 1,125m = 6,75m
(1P)


Der Gesamtbetrag der zurückgelegten Strecke ist 6,75m. (Hier die Betragssumme aller Teilwege).

Zusatzaufgaben:

I)  S. 35 Nr.8

Geg.:v1 = 2m/s
ges.: s


v2 = 4m/s


t = 5s

Lösung:



4

5







5
t in s

s = 15m  
      Der Weg beträgt 15m.

II)  S. 36 Nr.2


Geg.:a = 2,5m/s˛
ges.: tg

t1 = 2,5s


s = 65,625m

Lösung:


[image: image2.wmf]

 EMBED Equation.3  [image: image3.wmf]s
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Der Wagen benötigt für den Weg von 65,625m einmal die Zeit der Beschleunigung t1 = 2,5s und die Zeit für den Rest der Strecke mit t2 = 9,25s, d.h. insgesamt 11,75s.

III)  S. 36 Nr.3


Geg.: a1 = 5m/s˛
ges.: s


t1 = 4s


a2 = ‑5m/s˛


t2 = 2s


Lösung:


Die Zeit der 1. (positiven Beschleunigung ist größer), dadurch muss nach der 2. (negativen) Beschleunigung noch eine Geschwindigkeit größer als Null übrig bleiben. Wir sehen dies auch an der Skizze.

Skizze:


vmax
vend



t1
+  t2
 t in s

s = a1/2 (t1˛ + a2/2 (t˛ + vend(t

= 5m/s˛/2 (4˛s˛
‑5 m/s˛/2(2˛s˛ + 5m/s˛(4s ( 2s

s = 40m ‑ 10m + 40m = 70m

Der Weg für 4s Beschleunigung und 2s Bremsen ist insgesamt 70m.

IV) S. 37 Nr.4

geg.: Skizze


a) 3cm Weg der Gewehrkugel im Holz bis Ruhe


b) 1cm Weg der Gewehrkugel im Holz, danach Weiterflug

Skizze:  a)
b)
3P

v

v0




t1 
t


geg.:


s1 = 3cm = 0,03m
 ges.: v


s2 = 1cm = 0,01m


v0 = 500m/s


Lösung:
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Zeit tx für Weg von 0,01m bei Beschleunigung a.
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1 ½ P

6
Antwort:
1  P

Fläche des Weges zur Durchschnitts�geschwindigkeit (gelb) 





Startbeschleunigung





Bremsbeschleunigung
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